
u-_· ")D'~ t::" d· B,,'1 d St .,.._~-L.:l~~l agen zu (On, enographischen FrotokoUen des Nationalrates 

13 U N DES MI N ISTERIU M 
FüR 

XIV. Gesetzgebunssperiode 

WIEN, 

AUSWl\RTIGE ANGELEGENHEITEN 

Zl. 3.15.03/33-111.1/77 
Schriftllche Anfra.gc? der Abgeordneten 
" ~T' • i +-.,...,., 'nn -r'" D "M' '1 ""um ~,2.1;:tO:Q.2...!.:ra.., J.;Kln1."· .. L!'. ,::"on:tg, . .J!"..:.':t6U., er 
u..'ld Genossen betreffend Abko!!l.Ti1en ~it der 
Sowjetunion über dEm. interne:tionalen 
2·l-r "'l ~ ':::c 0Y1",,"py.lr r-. h"~ ')'t" -i :'.' i .:":",'; ",l""'u'ntT eJ' r:' ,::>.,.., L:r1,~-..I t." c "- ..... _J .... _~_"4 _ •...• l.. ........... _..1.. \,. ••• ~ .. I .... ,- C. __ . -".J. .. __ ' ..... ~ ;.V~ _v-. .... ~_"J 

Sonr!e""'~-i-Pll°"" ('\fr o';';8~/"'+) .. -.. .. \.",... V ~ ... '_J. ,1.\1 11,,'./ V 

An den 

Herrn Prä.sidenten des Nationa.lrates 

9SZI,l\B 

1977 -03- 24 
zu 936' IJ 

Parlament 
1°1'7 ;f!:Cen 

Die Abgeordl~eten zum Nationalrat Dkfm. DDr. KÖNIG , 

Dr. FIEDI:i:;:n. 'lmd Genossen haben am 26. Jänner 1977 unter der' 

Nr. 938/3 an mich eine schriftliche Anfrage bet.reffend Ab­

kommen r.c.i t der UdSSR Uber den internationalen strassen'irer-

kehr und .Auswirkung einer LK11-Sondersteuer gerichtet, 1-lelche 

den folgel-:de~ ~'rortlaut hat: 

"Ge!:J.äss Artikel 14 des Regierungsablcommens zwischen dr:;.r 

Österreichischen BundesregierU:"1g und der Regierung der UntoYl 

der Sozialistischen SmA,,4et.renublik über den in'ternatio!12.le:: - . , 

Strassenyerkehr (3GBl. 453/1973) wurde den Partnern, ei:::'9 t()-t;g,le 

Steuerbe:f:,eiu.ng von jeglicher Art von GebUhren für di~ S-t;r2sssn­

benützung im Vertragsstaat des anderen Partners zugesicher-t. 

I . . .;- 1"":' 0" t • m Hinblick auf die vom Verkehrsr:l:tn~s "er ange.!\.üno.2s'ce .~D-

sicht, eine Sonderst euer für LK'.'rs einzuführen, die von öE~ti?r­

reichisc:he:'1 l~md ausländischeYl Lastkraft\l:agen fUr die Ben~.:tzu.ng 

der österreichischen Strassen entrichtet 'I,I1erd.en soll ~ st;elIen 

d.ie lnterfertigten Abgeordneten nachstehende 

1 • ) 

Anfrage~ 

\\fären Lastkre.ftwagen der Sowje"tunion auf grund des 

Abkol7lTIens von einer derar"tigen LK".'J-Steuer befreit? 

1- 0' 

o ~J.l. E::e~l 

I 
0/ • 
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2.) '/!e:r.m jR ~ hel ten Sie eine einseitige b.ufkUndigung dieses 

AbkoffilJJ.er::.s durch Öster::::-eich für mi:iglich bz',-v. fUr tu:n.lich? 

:;.) \\:ie vqiJrd.en Ihren Informationen nach die übrigen Cm'IECON 

!='t!"'~·"".,.., '· ... e .. )·0'; """"'e'" T;:11'1 s 1""'0"; crl ~ cOn' rH "" <':!o~'J':et"n;o!l v-on ü ...... ~t..,_.c~ •. c,<:~_.'"'~ ~~, ._, __ -'- '-' .... 0-... - ,-,-.l..~ ...., "J ,..u. ... _ 

0; -n 1=>1'" dp,'{'::\'Y'+ -i C"~n ,~,""'n('l (.:>r~+- """ 'e"'" auc. tJ'c..,n r ·,m:-ne1'" "'s"re? __ • .1..:.\........ __ c....L. v ........ oc.;..J, h,)-.Jl ... ___ ;:, lvtU J,. ~. ;,.....·0"-'- ~., .... _ ... i..1 .. 1 1"' '" .. 

l · '\ + t. J HaI ten Sie für di·.?ser::. Fall ::letorsions:s.assnah..TJ1en gegenUber 

österTteichischen '?!'äc·}-rtern flir~ vJ2~hrscl1einlich? 

5.) IYelche ?schte e['"'\·!{.ichse:l den EFG-Staate!l aus dem Arrangement 

h \ v. ) 

Osterreichs mit der E;iJG 9 falls Österreich eine LKV~-Sonder-

steuer einfUl:reYl soll te9 

Hätte Ihrer r'~eim.mg nach die Befre:i.ung der SO\'ljetunion von 

einer derartigen Sondersteuer Einfl .... :tss auf die Haltung der 

EWG-Staaten im palle der Einführu..'1g einer derartigen Sonder--

steue:r durch Österreich'?" 

Ich beehr'e mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 

In d~?l"' Regierungserklärung vom 5. November 1975 wurde das 

Hohe Haus von der Absicht der Bundesregierung informiert 9 der 
Problematik des Sch\:Jr:~ryerkehrs und des Transitverkehrs auf der 

Strasse besonderes AugerL'1l(1rk zuzuwenden. 

Derz(·ü t wird im Hah::nen VOT! Beamtengesprächen die Z\'ieckmässlg· 

kei t der Einführung einer ~'regebenützungsgebühr lediglich für aus­

ländische .Lastkre.ftwagen e::cörtert J wobei von der Tatsache ausge­

gangen '",ira, dass östt.~rre:Lchische LK1;! zum Strassenbau u..Yld zur 

StrassenerhaJ:tung durch bestehende Steuern und Abgaben beitragen, 

von denen ausländische Ln'! nicht erf2.sst ·;lerden. Ob es zur Ein-

führung einer \'!egebeniJtzungsgebühr für e.11e ausländischen LK1'l 

kommt oder ob nur die LK;'! jener Staaten zu einer Abgabe herange':'" 

zogen \'lerden~ d.:Le öst~:?rrei.chischen F'rt~chter einer gleichartigen 

Abg<:1be unterziehen, ist durch.aus offen. 

Ich. ::n;:ichte zu den I~inzelnen Punkten der Anfra.ge wie folgt 
SteLlung nehmen: 
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Zu Punkt 1.): Gernfiss Artikel 14 des Abkorn.mens Z"I,rischen 

der Österreic~ischeYl BundesregieT'Ul'1g und der Regieru:''1g der UdSSR 

Uber den internationalen strassen,\,"erkchr (BGEl. b,.53/73) sind. 

Lastkraftwc-::.gen der UdSSR von jeglicher Abgabe fU.T' die Bent!.tztmg 

österreichischer str~ssen befreit; Huf sogena:1nteli. r,'Iautstrassc1.1. 

haben auch I..,e.stkr·af·h~c:gen der UdSSR ge:22.ss PUX::"K:t 5 des P!",otolG)lls 

über den intG!'nationalen stra s s enVeJ"'l~eh:r~ cij .. e 
gebühr) zu entrichten. 

Z'U Th.~~+ ? )0 ·ll~te~ ... """-._ ...... \o,r. _ ... " • ...._ ,_ der Yoraussetz1l..--::.g, es zur Ein .... 

W8.gen durch Österreich lror::!.!nt, mUsste das Abkoznen zwischen der 

Österreichischen BU,;.'1desregierung 'lL.'1d der Hegierun.g der GdSSR über 

den in:tern2tionalen Strassenverkeh.r durch Östernüch ge}cUndigt 

werden.. 

"leder völkerrechtliche noch aussenpolitische Aspekte 

sprechen gegen eine Kündigung des genarmten AbkoD.iüenSt die Auf­
nahme einer Kündigungsklausel bm'}eist, dass di.e Vertragspartner 

berei ts bei A'hsc:hltlSS des Abkommens die l'Jöglic!'lkei t einer Kün­

digung durch einender Vertragsstaaten vorgesehen haben. 

Zu Punkt 30): Soweit mir nach de~n gege~:1"därtigel1 Stand 
der Beratungen bekannt ist, st,}ht: i.n Diskussion t alle 2 .. ~slä.ndi­

schen Lastk:!:~aftwHgen einer Ivegcbenützungsabge.be zu unten'Jerfen; 

es existiert kein Vorschlag wonach es zu einer Sonderbehandlung 
der La[!tkrafh·i1?gen der UdSSR kommen sollte. 

sehen Prä.chtern~ alle.in aus der Tatsache d.er Bes::::erstellung von 
da 

. '3 ' -, '. C'.l- t " . 1- - . • ., ..I- • t 0J.1.".:.e .... es s erEn.: EH..!.ung eJ.nes u t.e.a ,es n.l.cn"C UeaDSJ.cn1ag IJ J.S·. 

möglich, dass andere St22ten wegen 
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lfTegebenützungsgebU!1r zu Retorsionsnass::1ahmen gegenüber öster­

reichischen Frächtern greifen. 

Zu Punkt 5.) uad 6 ~ ): }':en~~ die Last::r.raf-twagen der Sta.aten 
der Europäischen Gemeinschaft von einer allfälligen österr~ichi­
sehen 1,\regebenütz"(.~.:."1gsabgabe ebenso erfasst 't:erden, \"Ile die Last­

-kraftwagen anderer Staaten, so könl1tcYl die staa.ten der Europäi­
schen Gemei.nschaft keinen Anspruch nuf :Scnc.terbegUnstigungen. 

nach de:m r.::uster anderer Staaten geltend machen. 

Wien, am 21. I':Iärz '1977 
Der Bundesminister fUr 

Aus\'l2.rtige Angelegenhe5.ten: 
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